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Konstrukcja

Ciśnieniowe naczynia wzbiorcze mogą być 

e k s p l o a t o w a n e  w  u k ł a d a c h  g r z e w c z y c h  

o temperaturze pracy do 100ºC. W układach 

grzewczych z naczyniami wzbiorczymi musi zostać 

z a s t o s o w a n y  c o  n a j m n i e j  j e d e n  z a w ó r  

bezpieczeństwa, termometr i manometr.

Właściwe ciśnienie w części gazowej stabilizuje 

ciśnienie całego układu centralnego ogrzewania (układ 

zmieniając swą objętość zachowuje stałe ciśnienie). 

Ciśnieniowe naczynia wzbiorcze są stalowymi 

zbiornikami spawanymi, których przestrzeń 

wewnętrzna podzielona jest sprężystą membraną na 

dwie części: gazową i wodną. Część gazowa powyżej 

membrany wyposażona jest w zaworek regulacji 

ciśnienia. Część wodna poniżej wypełnia nośnik ciepła 

z układu solarnego.

Ciśnieniowe naczynia wzbiorcze są dostarczane 

standardowo napełnione gazem o jednakowym 

ciśnieniu. W czasie montażu należy dostosować 

wartość ciśnienia w części gazowej do potrzeb układu 

grzewczego. Minimalna wartość ciśnienia roboczego 

wynosi 0,5 bar. 
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Konstrukcja

Montaż

INDEKS: 521 000 325

WZBIORCZE NACZYNIA 

PRZEPONOWE 

29/02/2016

•  Możliwość podwyższenia ciśnienia wstępnego naczynia poprzez 
dopompowanie części gazowej zbiornika

• Utrzymanie ciśnienia płynu solarnego układów grzewczych 
na określonym poziomie

•  Możliwość obniżenia ciśnienia wstępnego naczynia za pomocą 
zaworu

• Wyrównanie zmian rozszerzalności cieplnej płynu solarnego 
w układach solarnych spowodowane zmianą temperatury

Pojemność 18l

Średnica 280mm

Wysokość 456mm

Rozmiar przyłącza G¾”

Ciśnienie wstępne 2,5bar

Ciśnienie robocze 10bar

Temperatura pracy -10 ÷ 140°C

18L

• Ausgleich von Veränderungen der thermischen  
Ausdehnung von Solarflüssigkeit in Solaranlagen  
ohne Verlust von Solarflüssigkeit

•  Automatisches Nachfüllen der Solarflüssigkeit in der  
Solaranlage bei Verlust durch kleine Leckagen 

•  Aufrechterhaltung des Solarflüssigkeitsdrucks im  
Heizsystem auf einem bestimmten Niveau

• Optimierung der Bedingungen für eine verlustfreie  
Wärmeverteilung 

•  Möglichkeit, den Anfangsdruck des Behälters durch  
Einpumpen des Gasteils des Behälters zu erhöhen

•  Möglichkeit der Absenkung des Behältervordrucks  
durch ein Ventil 

Verwendung:

Konstruktion

Montage

Das Druckausdehnungsgefäß ist  e ine der 

Sicherhei tskomponenten für  geschlossene 

Solaranlagen. Druckausdehnungsgefäße können in 

allen Arten von Heizsystemen eingesetzt werden 

(sofern dies technisch möglich ist).

Der richtige Druck im Gasteil stabilisiert den Druck der 

gesamten Zentralheizungsanlage (die Anlage 

verändert ihr Volumen bei gleichbleibendem Druck).

Druckausdehnungsgefäße sind geschweißte 

Stahlbehälter, deren Innenraum durch eine elastische 

Membran in zwei Teile geteilt ist: Gas und Wasser. Der 

Gasteil ist mit einem Druckregelventil ausgestattet. Der 

Wasserteil wird mit einen Wärmeträger aus der 

Solaranlage gefüllt.

Druckausdehnungsgefäße werden standardmäßig mit 

Gas bei gleichem Druck versorgt. Bei der Installation 

muss der Druck im Gasteil an die Bedürfnisse des 

H e i z s y s t e m s  a n g e p a s s t  w e r d e n .  D e r  

Mindestbetriebsdruck beträgt 0,5 bar.

Die Ausdehnungsgefäße können in Heizungsanlagen 

mit einer Betriebstemperatur von bis zu 140ºC 

betrieben werden. Bei Heizungsanlagen mit 

Ausdehnungsgefäßen müssen mindestens ein 

Sicherheitsventil, ein Thermometer und ein Manometer 

verwendet werden.

Das Druckausdehnungsgefäß wird an einem 

Wandhalter aufgehängt, der mit der GPS-

Solarpumpengruppe geliefert wird. Er wird in einen 

speziellen Anschluss geschraubt, der den Austausch 

des Behälters ohne Entleerung der Solaranlage 

ermöglicht.
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MEMBRAN-AUSDEHNUNGSGEFÄß

oBetriebstemperatur C               -10÷140 

                   Maßeinheit   

Vorläufiger Druck  bar  2,5

Betriebsdruck bar  10

Höhe H                           mm  456

Fassungsvermögen l  18  

Durchmesser Ø                  mm  280

Anschlussgröße R  G ¾

Durchmesser

H
ö
h
e

13/06/2018Die Bilder von Produkten, die auf der technischen Karte platziert sind, können vom Aussehen der angebotenen Produkte abweichen.

AUSDEHNUNGSGEFÄß 

Membran-
Ausdehnungsgefäß 

und Brauchwassersystem ein wichtiger Bestandteil.  

Ausdehnungsgefäße sind in jedem Heiz-, Kühl-, Solar- 

Das Druckausdehnungsgefäß ist eine der Sicherheits-

komponenten für geschlossene Solaranlagen. Druck-

ausdehnungsgefäße können in allen Arten von Heizsystemen 

eingesetzt werden (sofern dies technisch möglich ist).

Das Druckausdehnungsgefäß wird an einem Wandhalter 

aufgehängt, der mit der GPS-Solarpumpengruppe geliefert wird. 

Er wird in einen speziellen Anschluss geschraubt, der den 

Austausch des Behälters ohne Entleerung der Solaranlage 

ermöglicht.

Anwendung Montage

KonstruktionBasis Eigenschaften 

•  Möglichkeit der Erhöhung des Anfangsdrucks des Gefäßes 
durch Aufpumpen des Gasteils des Behälters.

• Aufrechterhaltung des Solarflüssigkeitsdrucks von Heizungs-
anlagen auf einem bestimmten Niveau.

• Ausgleich von Änderungen der Wärmeausdehnung der 
Solarflüssigkeit in Solarsystemen, die durch Temperaturänderungen 
verursacht werden.

•  Der Vordruck des Gefäßes kann mittels eines Ventils reduziert 
werden.

Druckausdehnungsgefäße können in Heizungsanlagen mit einer 

Betriebstemperatur von bis zu 140ºC eingesetzt werden. 

Heizungsanlagen mit Ausdehnungsgefäßen müssen mit einem 

Sicherheitsventil, Thermometer und Manometer ausgestattet sein.

Der richtige Druck in der Gasanlage stabilisiert den Druck 

der gesamten Zentralheizung (das System ändert sein Volumen und 

hält den Druck konstant). Die Druckausdehnungsgefäße werden 

standardmäßig mit Gas unter einem bestimmten Druck gefüllt 

geliefert. Bei der Installation ist es notwendig, den Druckwert 

im Gasteil an die Bedürfnisse der Heizungsanlage anzupassen. 

Der Mindestbetriebsdruck beträgt 0,5 bar.  

Druckausdehnungsgefäße sind geschweißte Stahlgefäße, deren 

Innenraum durch eine elastische Membran in zwei Teile unterteilt ist: 

Gas und Wasser. Der Gasteil ist mit einem Druckregelventil 

ausgestattet. Der Wasserteil ist mit der Wärmeträgerflüssigkeit 

aus der Solaranlage gefüllt.

Druckausdehnungsgefäße sind geschweißte Stahlgefäße, deren 

Innenraum durch eine elastische Membran in zwei Teile unterteilt ist: 

Gas und Wasser. Der Gasteil ist mit einem Druckregelventil 

ausgestattet. Der Wasserteil ist mit der Wärmeträgerflüssigkeit 

aus der Solaranlage gefüllt.

Druckausdehnungsgefäße können in Heizungsanlagen mit einer 

Betriebstemperatur von bis zu 140ºC eingesetzt werden. 

Heizungsanlagen mit Ausdehnungsgefäßen müssen mit einem 

Sicherheitsventil, Thermometer und Manometer ausgestattet sein.

Der richtige Druck in der Gasanlage stabilisiert den Druck 

der gesamten Zentralheizung (das System ändert sein Volumen und 

hält den Druck konstant). Die Druckausdehnungsgefäße werden 

standardmäßig mit Gas unter einem bestimmten Druck gefüllt 

geliefert. Bei der Installation ist es notwendig, den Druckwert 

im Gasteil an die Bedürfnisse der Heizungsanlage anzupassen. 

Der Mindestbetriebsdruck beträgt 0,5 bar.  

Kapazität 18l

Durchmesser 280mm

Höhe 456mm

Anschlussgröße G¾”

Anfangsdruck 2,5bar

Betriebsdruck 10bar

Betriebstemperatur -10 ÷ 140°C

Die Bilder von Produkten, die auf der technischen Karte platziert sind, können vom Aussehen der angebotenen Produkte abweichen.

Verwandte Produkte 

Membrangefäßaufhängung 690000036

Schnellkupplung zum Anschluss
707060111

Schlauch für die Verbindung zwischen 

390160014dem Membrangefäß und der 

des Membrangefäßes IG¾” / AG¾”
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Pumpengruppe DN16; 500mm
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